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Vergabestelle 

Gemeinde Wandlitz 
Hochbauamt / SG Hochbau 
Prenzlauer Chaussee 157 
16348 Wandlitz 

 

Vergabeart 

 offenes Verfahren 

 nicht offenes Verfahren 

 Verhandlungsverfahren mit Teilnahme-
wettbewerb 

 Verhandlungsverfahren ohne Teilnahme-
wettbewerb 

 wettbewerblicher Dialog 

 Innovationspartnerschaft 

 

Ablauf der Angebotsfrist 

Datum Uhrzeit 

20.01.2026 10:00 Uhr 

  

Bindefrist endet am 19.03.2026 

  

Aufforderung zur Abgabe eines Angebots  

(Vergabeverfahren gem. Abschnitt 2 VOB/A)   

   

Bezeichnung der Bauleistung: 

Maßnahmennummer Baumaßnahme 

 
Bauvorhaben Erweiterung der Grundschule Wandlitz, An der Sporthalle 5 in 
16348 Wandlitz 

Vergabenummer Leistung 

EGW-2025-11 Innentüren   

Anlagen 

A) die beim Bieter verbleiben und im Vergabeverfahren zu beachten sind 

 212  Teilnahmebedingungen  

 216 Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen 

 242 Instandhaltung 

 Informationen zur Datenerhebung nach DSGVO 

 Bewerbungsbedingungen eVergabe 

 Information zur E-Vergabeplattform 

 421 Vertragserfüllungsbürgschaft 

 422 Mängelansprüchebürgschaft 

 423 Abschlagszahlungs-Vorauszahlungsbürgschaft 

B) die beim Bieter verbleiben und Vertragsbestandteil werden 

  Teile der Leistungsbeschreibung: Baubeschreibung, Pläne, sonstige Anlagen 

 214 Besondere Vertragsbedingungen 

 241 Abfall 

 244 Datenverarbeitung 

 
Ergänzende Vertragsbedingungen/ Vereinbarung Mindestanforderungen zum Brandenburgischem 
Vergabegesetz inkl. Lohngleit- und Preisanpassungsklausel 

 Teile des Wartungsvertrages: Anlagen (Bestandliste, Arbeitskarten, E-Rechnung) 

C) die, soweit erforderlich, ausgefüllt mit dem Angebot einzureichen sind 

 213 Angebotsschreiben 

  Teile der Leistungsbeschreibung: Leistungsverzeichnis/Leistungsprogramm 

 124 Eigenerklärung zur Eignung 

 221/222 Angaben zur Preisermittlung entsprechend Formblatt 221 oder 222 

 233 Verzeichnis der Nachunternehmerleistungen 
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 234 Erklärung Bieter-/Arbeitsgemeinschaft 

 235 Erklärung zur Eignungsleihe  

  Vertragsformular für Instandhaltung: Wartungsvertrag 

  Informationen zum Unternehmen 

D) die ausgefüllt auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle einzureichen sind 

 223 Aufgliederung der Einheitspreise entsprechend Formblatt 223 

 236 Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen  

  Eigenerklärung Russlandsanktionen 

                  Vereinbarung Mindestanforderungen Nachunternehmer Verleiher BbgVergG 

  Erklärung zu Ausschlussgründen für Nachunternehmer und andere Unternehmen 

 124 
Eigenerklärung zur Eignung (falls keine PQ-Nummer vorhanden bzw. die PQ-Qualifizierung 
nicht einschlägig ist) für andere Unternehmen und ggf. Nachunternehmer  

   

1 Es ist beabsichtigt, die in beigefügter Leistungsbeschreibung bezeichneten Bauleistungen im 
Namen und für Rechnung 

 Gemeinde Wandlitz, vertreten durch den Bürgermeister, Herrn Oliver Borchert, 

 Hochbauamt 

 Prenzlauer Chaussee 157 

 16348 Wandlitz 

 zu vergeben. 

 
Es ist beabsichtigt, die in beigefügtem Vertragsformular bezeichneten Instandhaltungsleistun-
gen im Namen und für Rechnung 

 Gemeinde Wandlitz, vertreten durch den Bürgermeister, Herrn Oliver Borchert, 

 Hochbauamt 

 Prenzlauer Chaussee 157 

 16348 Wandlitz 

 zu vergeben. 

2 Kommunikation 

 Die Kommunikation erfolgt 

  elektronisch über die Vergabeplattform 

  auf andere Weise (schriftlich/Textform) 

  in Kombination: bis zur Angebotsöffnung elektronisch über die Vergabeplattform; danach schrift-
lich oder in Textform 

 Stelle  

   

 Straße  Fax  

 PLZ/Ort  E-Mail  

3 Unterlagen (Erklärungen, Angaben, Nachweise) 

3.1 Folgende Unterlagen sind mit dem Angebot einzureichen: 

  siehe Formblatt 216 Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen 

   

3.2 Nachforderung 

 Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit dem Angebot gefordert war, werden 

  nachgefordert. 

  teilweise nachgefordert, und zwar folgende Unterlagen: 

  nicht nachgefordert. 
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3.3 Folgende Unterlagen sind auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle vorzulegen 

  siehe Formblatt 216 Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen 

  siehe Auftragsbekanntmachung   

4 Losweise Vergabe  

  nein 

  ja, Angebote sind möglich für 

   alle Lose (alle Lose müssen angeboten werden) 

   eine maximale Anzahl an Losen: siehe Bekanntmachung oder Aufforderung zur Interessensbe-
stätigung 

   nur ein Los 

     

 bei zugelassener Angebotsabgabe für mehr als ein Los: 

  Beschränkung der Zahl der Lose, für die ein Bieter den Zuschlag erhalten kann 

  Höchstzahl: siehe Bekanntmachung bzw. Aufforderung zur Interessensbestätigung 

  
Bedingungen zur Ermittlung derjenigen Lose, für die ein Bieter den Zuschlag erhält, falls sein An-
gebot in mehr Losen das wirtschaftlichste ist als der angegebenen Höchstzahl an Losen 

    

5 Mehrere Hauptangebote 

 Die Abgabe von mehr als einem Hauptangebot ist 

  zugelassen. 

  
Werden mehrere Hauptangebote abgegeben, muss jedes aus sich heraus zuschlagsfähig sein. 
§ 13 EU Absatz 1 Nummer 2 VOB/A gilt für jedes Hauptangebot. 

  nicht zugelassen. 

6 Nebenangebote 

6.1  Nebenangebote sind nicht zugelassen, Nummer 4 der Teilnahmebedingungen EU gilt nicht. 

6.2  Nebenangebote sind zugelassen (siehe auch Nummer 4 der Teilnahmebedingungen EU) - ausge-
nommen Nebenangebote, die ausschließlich Preisnachlässe mit Bedingungen beinhalten - 

   für die gesamte Leistung 

   nur für nachfolgend genannte Bereiche: 

   mit Ausnahme nachfolgend genannter Bereiche: 

  unter folgenden weiteren Bedingungen: 

   nur in Verbindung mit einem Hauptangebot 

    

7 Angebotswertung 

 Kriterien für die Wertung der Haupt- und ggf. Nebenangebote 

  Zuschlagskriterium Preis 

  

Der Preis wird aus der Wertungssumme des Angebotes ermittelt. 
Die Wertungssummen werden ermittelt aus den nachgerechneten Angebotssummen, insbesondere 
unter Berücksichtigung von Nachlässen, Erstattungsbetrag aus der Lohngleitklausel, Instandhal-
tungsangeboten. 

  Mehrere Zuschlagskriterien gemäß Formblatt Zuschlagskriterien 

 

Werkstätten für Behinderte wird bei der Berechnung der Wertungssumme ein Bonus von 15 Prozent 
eingeräumt. 
Ist ein Angebot, das von einer Werkstatt für Behinderte abgegeben wurde, ebenso wirtschaftlich wie ein 
anderes Angebot, so wird der Zuschlag auf das Angebot der Werkstatt für Behinderte erteilt. 
Der Nachweis der Eigenschaft als Werkstätte für Behinderte ist mit dem Angebot zu führen. 

  

8 Zugelassene Angebotsabgabe 

  Elektronisch 

   in Textform  mit fortgeschrittener/m Signatur/Siegel  mit qualifizierter/m Signatur/Siegel 

 Bei elektronischer Angebotsübermittlung in Textform muss der Bieter zu erkennen sein; falls vorgege-
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ben, ist das Angebot mit der geforderten Signatur/dem geforderten Siegel zu versehen. 

 
Das Angebot ist zusammen mit den Anlagen bis zum Ablauf der Angebotsfrist über die Vergabeplatt-
form der Vergabestelle zu übermitteln. 

  Schriftlich 

 
Das beigefügte Angebotsschreiben ist zu unterzeichnen und zusammen mit den Anlagen in verschlos-
senem Umschlag bis zum Ablauf der Angebotsfrist an folgende Anschrift zu senden oder dort abzuge-
ben: 

  siehe Briefkopf 

  Stelle: 

    

   

9 Behörde, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen die 
Vergabebestimmungen wenden kann: 

 Vergabekammer (§ 156 GWB, § 21 EU VOB/A): 

 Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Energie 

 Heinrich-Mann-Allee 107 

 14473 Potsdam 

 Tel.: +49 3318661-719 

 Fax.: +49 3318661-652 

10 Kennzeichnung von Betriebs- und Geschäftsgeheimnissen 

 

Beteiligte haben im Nachprüfungsverfahren bei der Vergabekammer das Recht auf Akteneinsicht und 
können sich Ausfertigungen, Auszüge oder Abschriften erteilen lassen (§ 165 Abs. 1 GWB). 
Die Vergabekammer hat die Einsicht in die Unterlagen zu versagen, soweit dies aus wichtigen Gründen, 
insbesondere des Geheimschutzes oder zur Wahrung von Betriebs- oder Geschäftsgeheimnissen, ge-
boten ist (§ 165 Abs. 2 GWB). 
Enthält Ihr Angebot Betriebs- oder Geschäftsgeheimnisse, so haben Sie die entsprechenden Unterla-
gen deutlich kenntlich zu machen. Fehlt eine deutliche Kennzeichnung, ist von Ihrer Zustimmung zur 
Einsichtnahme auszugehen (§ 165 Abs. 3 GWB). 

  

  
 


